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Seit 200 Jahren gibt es die Ludwig-Maxi- 

milians-Universität in München. 51 Nobel- 

preisträger hat sie hervorgebracht. Zum 

Festakt kam Ministerpräsident Markus 

Söder – auch um den neuen LMU-Präsiden- 

ten zu loben. „Man hätte keinen Besseren 

finden können“, so Söder über Matthias 

Tschöp. Der gilt selbst als Koryphäe der 

Wissenschaft und als Nobelpreiskandidat. 

In seiner Rede zählte Tschöp Errungen- 

schaften der Wissenschaft wie Röntgen- 

strahlen auf und fügte hinzu: „Doch Wissen- 

schaft erschöpft sich nicht darin, Leben zu 

erhalten und zu ermöglichen. Sie ist ebenso 

unverzichtbar, um Gesellschaft zu verstehen 

und zu schützen, Freiheit zu sichern, Verant- 

wortung zu begründen und Stabilität zu wah- 

ren. So wüssten wir ohne Kants Idee der Men- 

schenwürde und des Menschen als Selbstzweck 

 nicht, warum Macht Grenzen haben muss.“

In der großen Aula fanden der Festakt 

und die Amtseinführung des neuen LMU- 

Präsidenten Matthias H. Tschöp statt

Bestseller- 

autorin und 

Coach für 

Topkräfte: 

Tamara Dietl 
mit Tochter 

Fini (l.)

 Nobelpreisträger 

Ferenc Krausz 
 (Lehrstuhl Experi- 

mentalphysik) 

Unten: Tschöp 
verlieh Antje 
Boetius (Präsi- 

dentin MBARI, 

USA) die Ehren- 

doktorwürde

Der Präsident des Ifo-Instituts Clemens 
Fuest (l.) lehrt als Professor Volkswirtschaftslehre 

an der LMU. Rechts: Anwalt Alexander Liegl

 Bayerns Minister- 

 präsident Markus 
Söder und der neue 

LMU-Präsident 

Matthias Tschöp (l.)

Die Münchner Medizinprofessorin und ehe- 

malige Landesministerin Marion Kiechle 
und Bayerns ehemaliger Ministerpräsident 

Edmund Stoiber mit seiner Frau Karin (r.)

Früher LMU, heute TUM-Professor: 

Klemens Joos (EUTOP) mit LMU- 

Vize Armin Nassehi (r.)

SOCIETY

Auch Herzog Franz von Bayern (l.) und Thomas 
Greinwald lobten die Amtseinführungsreden. 

Rechts: BR-Intendantin Katja Wildermuth
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